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W eiteres M aterial w urde  von A. und  M. STUBBE im  A im ak B ajan  Chongor 
Tuingol am  25. 8.1970 gesam m elt: 2(5 <3, lQ . Typen im  M useum  fü r  N atu r
kunde Berlin.
S u m m a r y
E cdyonurus klugei n. sp. (Ephem eroptera, H eptageniidae) from Mongolia 
R esults of the  M ongolish-G erm an Biological E xpeditions since 1962, Nr. 84 
The w ork  contains a descrip tion  of a new  species of H eptageniidae Ecdyo
nurus k lugei from  M ongolia. The m ale w as a ttr ib u ted  before to E cdyonurus 
stubbei BRAASCH 1979 (Syn of E. den tatus BR.) described in  nym phal 
status.
H eptagenia dentata  BRAASCH 1979 is new  com bined to Ecdyonurus den- 
stubbei BRAASCH 1979 (Syn. of E. den tatus BR.) described in nym phal 
status.
P C 3 K> M  e
E cdyonurus k lugei n. sp. (Ephem eroptera, H eptageniidae) H3 Mohi-ojimh 
Pe3yjiTaTbi MoHrojibCKoro-FepMaHCKoro Bwo^orMHecKHx BKcneamjHM.
Pa6oTa c o f le p a c a e T  on w c a H M e  Ecdyonurus klugei n. sp. M3 M oH JiorM M . r i e p e n  t o m  
c aM ew  6bui o T H ec e H  k  E cdyonurus stubbei BRAASCH 1979, (Cmh. o t  E. d en ta ta  
BR.) KOTopbiM  6biji o n M c a H  jim h m h k o m .
Heptagenia dentata  BRAASCH 1979 6 m ji  nov. comb. KaK Ecdyonurus d en 
tatus  BRAASCH.
L i t e r a t u r
BRAASCH, D. (1979): Die E intagsfliegen (Ephem eroptera, Heptageniidae) 
der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen  1964 und  1977 — E r
gebnisse der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen  seit 1962, 
Nr. 83. Ent. N achr. 23, 65-76.
A nschrift des V erfassers:
D ietrich B raasch, Dipl.-Biol., 15 Potsdam , M aybachstraße l a

Sammeln, Züchten, Präparieren und Abbilden von Insekten
12. Eine einfache Methode für Aufbewahrung und Versand 

von unpräparierten Insekten
Bei E xkursionen e rb eu te t m an  oft größere Serien  von T ieren  e iner in te r
essan teren  A rt, und  aus Z uchten  schlüpfen m itu n te r m ehr Ind iv iduen  als 
fü r die eigene Sam m lung benötig t w erden. In  diesen F ällen  ist eine ra tio 
nelle M ethode zur A ufbew ahrung  des überzähligen  M ateria ls von Vorteil, 
denn  das P rä p a rie re n  „auf V orra t“ fü r einen späteren  Tausch is t zeitau f
w endig und  bean spru ch t zusätzlichen S teckraum , der m eist knapp  bem es
sen ist. Von PIEC H O CK I (1975) w ird  eine Reihe von M ethoden zur V er
packung gesam m elter Insek ten  genannt, die nach eigener E rfahrung  fü r
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Abb. 1 Anfertigen der Insektenbriefe
den vorgegebenen Zweck n ich t voll befriedigen  oder eher fü r B erufsen to
m ologen von Interesse sind. Die nachfolgend beschriebene M ethode des 
E in tü tens von K äfern  is t lange bekann t, w ird  aber offensichtlich w eniger 
verw endet, obw ohl sie einfach zu h and haben  ist und einigen V orteil b ie te t. 
B enötig te M aterialien:
— ein K lam m erhefter
— n ich t zu fester K arton  (am besten  die R ückpappe von Schreibblöcken)
— Zellstoff (W atte ist w eniger geeignet, da die trockenen  T iere leich t h ä n 

genbleiben und dann  bei E ntnahm e beschädig t w erden)
— E inm ach-Z ellg las (leicht e rhä ltlich  in  D rogerien oder H aushaltgeschäf

ten ; w eniger geeignet sind P lastfolien , die als w asserundurch lässige B e
deckungen ein rasches A ustrocknen  g rößerer T iere verzögern und  w e 
niger durchsich tig  sind)

Die P appe w ird  in  Q uadrate von 5 cm Seitenlänge geschnitten. Vom Z ell
stoff n im m t m an  etw a 5 Lagen ab und schneidet etw as k le inere S treifen. 
Das Zellglas w ird  in S treifen  von 5 X 8  cm Seitenlänge geschnitten. Pappe, 
Zellstoff und  Zellglas w erden  in  der abgebildeten  W eise (a) ü b ere in an d er
gelegt und  nach F alten  des Zellglasstre ifens um  die obere K an te  der P appe 
m it e iner K lam m er zusam m engeheftet (b). Es ist am  w enigsten  aufw endig, 
w enn  m an  sich einen V orrat vo rbe re ite ter B riefe anlegt, um  bei B edarf das 
an fallende M aterial ohne zusätzliche V orarbeiten  ein tü ten  zu können. Dazu 
w ird  die P appe auf der R ückseite m it a llen  notw endigen A ngaben b e 
schriftet. Der A rtnam e steh t zw eckm äßig para lle l u n te r einer der S eiten 
k an ten  au f der V orderseite (b). D ann legt m an  die T iere auf den Zellstoff 
u n te r die Folie, schlägt diese u n te r le ich ter S pannung um  die U n te rkan te  
der P appe und hefte t sie m it e iner K lam m er fest. Zum  Schluß w erden  die 
Seiten  geklam m ert (c). W enn bereits vorgefertig te F un do rte tike tten  v o r
liegen, kann  m an  diese anstelle  der h andsch riftlichen  A ngaben verw enden  
und m it e in tü ten  oder auf der R ückseite ank lam m ern .
Die E ntnahm e der T iere und vor allem  sehr zerb rech licher Form en ist p ro 
blem los, w enn  m an die Zellglasfolie m it e iner scharfen  R asierklinge am  
R and innerhalb  der K lam m ern  aufschneidet.
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Die B rau ch bark eit dieser M ethode w ird  durch  die folgenden V orteile u n te r
strichen  :
— der In h a lt der B riefe ist durch  die g lask lare  Folie sich tbar (s. Foto, oben) 

und  k ann  ohne M ühe auch  u n te r dem  B inokular b e trach te t w erden,
— der V ersand von M aterial ist ohne den bei p rä p arie rten  T ieren  e rfo rd e r

lichen  Schutz m it m in im alem  A ufw and möglich,
— die T iere sind  durch die w eiche Z ellstoffauflage fix iert und  durch  die 

P appe  vor Schäden w eitgehend geschützt,
— die angegebenen M aße erlauben  das E in tü ten  der M ehrzahl der e in 

heim ischen K äfer und  v ie le r V ertre te r an d e re r G ruppen,
— die Insek tenbriefe  haben  in  den vorgegebenen A bm essungen die G röße 

von K leinbild-D iapositiven  und  können  ra tionell und übersichtlich  in 
allen  handelsüblichen  D iaschachteln  dieses F orm ats au fbew ahrt w erden 
(s. Foto, unten).

L i t e r a t u r
PIECHOCKI, R. (1975): M akroskopische P räpara tionstechn ik , Teil 2 (W ir
bellose), pp. 175 ff. 2. Aufl. Jena.
A nschrift des V erfassers:
Dr. A. Schw artz, 1116 Berlin, L anker S traße 40

Faunistische Notizen
58. M ecklenburgische Fundorte der Phytoecia  cylindrica  (LINNAEUS)

(Col., Ceram bycidae)
P hytoecia  cylindrica  w urde aus dem  m ecklenburgischen  Raum  b isher nur 
sehr w enig gem eldet. Nach HORION (1974) sind die V orkom m en sehr zer
s treu t und  vielfach is t die C eram bycide noch unbekann t. KLAUSNITZER 
und SANDER (1978) verm erken  in  ih re r faunistischen  T abelle nur den 
B ezirk  Rostock. M eine B estandsaufnahm e zeigte aber, daß die A rt in  allen  
drei B ezirken gefunden w urde. Sie besitzt h ie r verschiedene lokale V or
kom m en, ist an  diesen O rten  aber selten. Bei gezielter Suche von Ende Mai 
bis A nfang Ju li ließen sich sicherlich  noch w eitere Nachw eise erbringen. 
G anz besonders sollte m an  die P flanzenbestände der W aldlichtungen, 
S traßengräben , W egränder, Böschungen, Ö dlandflächen  und  der trockenen  
H änge m it dem  Netz m ehrm als durchstre ifen . Ich konnte in  diesem  Ja h r  
beobachten, daß die K äfer v ersteck t an  u n te ren  P flanzenteilen  saßen. Zu
nächst fing  ich ein E xem plar, ab er nach der B eunruhigung krochen die 
T iere aus ih ren  V erstecken hervor, und  ich erbeu te te  noch w eitere  v ier 
K äfer. V ielleicht ist die versteck te  Lebensw eise ein  G rund  dafür, daß die 
A rt m eist nu r vereinzelt gefangen w ird.
Funde im  B ezirk R ostock :
U m gebung Rostock (CLASEN, 1857); K österbeck  bei Rostock, 27. 5. 1979, 
5 Expl. von C en taurea scabiosa, leg. B R IN G M A N N ; Groß Potrem s, A. 7.1979, 
1 Expl. leg. MATHYL.
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